


Lizenzierungsverfahren zur DSV Skischule – Lizenzierung 2013 

und 

Rahmenordnung DSV Skischule 



Neuerungen bei der Lizenzierung 2013 

 Erhöhung des Lizenzierungszyklus auf 4 Jahre – die Lizenzierung gilt bis 

zum 31.07.2017 

 Innerhalb des Lizenzierungszyklus ist mindestens einmal eine 

Fortbildung beim DSV zu besuchen. 

 Nutzungsgebühr für das DSV Skischullogo in Höhe von 100 € für den 

Lizenzierungszyklus 2013 – 2017  
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Lizenzierungsantrag 

 Die Einreichung des Lizenzierungsantrags erfolgt direkt über den LSV-

Referenten. 

 Der Referent ist zuständig für die Überwachung und Einhaltung der 

Lizenzierungskriterien. 

 Die Lizenzierung sowie der Versand des Zertifikats erfolgt über den DSV. 

 

 Eine Neulizenzierung ist jederzeit möglich – sie gilt dann bis Ende des 

jeweiligen Lizenzierungszyklus (31.07.2017, 31.07.2021, usw.). 
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Lizenzierungsantrag 

 

5 



Lizenzierungskriterien DSV Skischule 

(Grundlage: Rahmenordnung DSV Skischule) 

Auszug aus der Rahmenordnung DSV Skischule (Stand: 10/2012) – 

Punkt 3: Anforderungen an die Leitung und Führung einer DSV 

Skischule 

(a) Die in einer DSV Skischule eingesetzten Lehr- und Führungskräfte 

müssen Mitglied des betreffenden Vereins sein und dem zuständigen 

Landesskiverband gemeldet werden. 

(b) In der DSV Skischule müssen mindestens vier Lehrkräfte tätig sein, 

welche die erste Ausbildungsstufe in einer der Disziplinen Alpin, 

Snowboard, Telemark, Nordic, Skitour oder Ski-Inline erfolgreich 

absolviert haben und aktuell fortgebildet sind (Nachweis durch gültige 

DSV-Card). 
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Lizenzierungskriterien DSV Skischule 

(Grundlage: Rahmenordnung DSV Skischule) 

Auszug aus der Rahmenordnung DSV Skischule (Stand: 10/2012) – 

Punkt 3: Anforderungen an die Leitung und Führung einer DSV 

Skischule 

(c) Mindestens eine Lehrkraft muss die Ausbildungsstufe „DSV-

Instructor“ mit erfolgreich absolviertem DSV-Skischulleiter-

Ausbildungslehrgang oder eine höhere DSV-Ausbildungsstufe 

nachweisen. (…) 

(…) 
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Lizenzierungskriterien DSV Skischule 

(Grundlage: Rahmenordnung DSV Skischule) 

Auszug aus der Rahmenordnung DSV Skischule (Stand: 10/2012) – 

Punkt 3: Anforderungen an die Leitung und Führung einer DSV 

Skischule 

(e) Der Leiter der DSV Skischule muss alle zwei Jahre mit Erfolg an 

einem DSV-/ LSV-spezifischen Skischulseminar oder 

Skischulkongress teilnehmen. Innerhalb des Lizenzierungszyklus 

muss dabei eine DSV-zentrale Fortbildung besucht werden. Er kann 

auch eine qualifizierte Lehrkraft als Vertreter entsenden. 
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„Checkliste“ zum Lizenzierungsantrag 

 Antragstellung 

 

 4 Lehrkräfte mit abgeschlossener Ausbildung und gültiger DSV Card 

 

 mind. eine Lehrkraft mit DSV-Instructor und besuchter DSV 

Skischulleiterausbildung ODER mit höherer Ausbildungsstufe (DSV-

Skilehrer) 

 

 alle 2 Jahre Besuch einer skischulspezifischen Fortbildung 



Ablauf der Lizenzierung 

 Januar 2013:   Lizenzierungsantrag per Mail an Skischulleiter 

 März 2013:   Erinnerungsmail mit Lizenzierungsantrag 

 Mitte Juni 2013:   Einreichungsschluss der Anträge bei LSV 

 bis Mitte Juli 2013: Prüfung des Lizenzierungsantrags durch den LSV-

      Referenten anhand der Rahmenordnung DSV  

      Skischule 

 Mitte Juli 2013:  Weiterleitung der durch den LSV genehmigten  

      Lizenzierungsanträge an DSV 

 

 Anfang August 2013: Versand der Lizenzierung an Skischulleiter 
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Was passiert, wenn nicht alle Lizenzierungs-

kriterien erfüllt werden? 

 Der zuständige LSV-Referent informiert den Antragsteller über den 

Status der Lizenzierung und mögliche fehlende Unterlagen. 

 Verbesserungspotenzial bei der Lizenzierung: 

 In der Skischule sind keine 4 Mitglieder mit abgeschlossener 

Ausbildung. 

 In der Skischule sind keine 4 Mitglieder mit gültiger DSV Card. 

 In der Skischule ist kein Mitglied mit DSV-Instructor und besuchter DSV-

Skischulleiterausbildung oder höherer Ausbildungsstufe. 

 In den letzten beiden Jahren wurde keine skischulspezifische 

Fortbildung besucht. 

 Auflage, wenn einer der „Fehler“ vorhanden ist 
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Nach der Lizenzierung 

 Titel „DSV Skischule“ 

 Verwendung des Logos  

 (Bitte beachten: Ohne Lizenzierung darf das DSV-Skischullogo in keiner 

Form verwendet werden!) 

 Jährliche DSV Skischul-CD  

 mit allen wichtigen Informationen 

 rund um das Thema „DSV Skischule“ 
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Nach der Lizenzierung 

 Zertifikat „DSV Skischule“ 

 Aus-, Weiter- und Fortbildungen der DSV 

 Skischulleiter und deren Lehrkräfte unter 

 Leitung der zertifizierten Ausbildungs- 

 akademie des DSV durch den TÜV 

 Zentraler DSV-Skischulkongress ab 2014 

 Skischuleiterseminare in den LSVs 
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Nach der Lizenzierung 

 „DSV Skitty World“ 

 

 

 

 

 Exklusives Material für die DSV Skischule 
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DSV e.V. 

HAUS DES SKI 

HUBERTUSSTRASSE 1 

D-82152 PLANEGG 

 

Patricia Finster (DSV Skischule) 

FON   0049 (0)89 | 85790- 237 

FAX    0049 (0)89 | 85790- 257 

Mail:   patricia.finster@deutscherskiverband.de  

 

 

 

Partner des DSV Breitensports: 
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